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Karlsruher Tagblatt .

Ar. 168 . Zweite« Blatt. Sonntag den 22. IM 1880.
Bekanntmachung.

Gemäß 8- 5 der Verordnung vom 22. Januar 1876, die Anlage der Ortsstraßen und die Feststellung der Baufluchten betreffend , wird hiermit be¬kannt gemacht , daß auf Grund des Artikel « 9 des Gesetzes vom 20. Februar 1868 , bezw. deS 8- 1 des Gesetze- vom 3. März 1880, mit Zustimmungde» BürgerauSschusftS für Karlsruhe folgendes
Ortsstatut

über - ea Ersatz von StraßenherftellnngSkostenerlassen werde .
Die Herstellung der Ariegsiraße , zwischen Eggensteiner Weg und Schillerstraße , sowie der Scheffelstraße, zwischen Kriegstraße und Gartenstraße ,geschieht durch die Stadt .
Für die hierbei der Stadtrasse erwachsenden Kosten ist von den Angrenzern nach Maßgabe de- Ortsstatut « vom 31. Oktober 1888. den Ersatz v»uEtraßenherstcllvngSkostenbetreffend , Vergü ung zu leisten .
Der nach 8 - 2 des besagten OrtSstatuts auf ein Grundstück entfallende Betrag ist , wenn dasselbe erst nach Erlassung des gegenwärtigen Ort - ftatut -bebaut wird, ganz, wenn es schon vorher bebaut war, zu */z an die Stadtkasse zu ersetzen.
Wenn das zur Straßenanlage verwendete Gelände für diesen Zweck nicht erworben zu werden brauchte , sondern schon vorher der Stadt gehörte,so wird im Sinne des 8- 2 Absatz 1 des Ortsstatuts vom 31. Oktober 1883 bei der Berechnung der Kostenbeiträge statt der Erwerbskosten der Wert zuGrunde gelegt , welchen das Gebäude zur Zeit der Inangriffnahme des Straßenbaues hatte.
Einsprachen der in Anspruch genommenen Grundbesitzer gegen die Erteilung der Staatsgenehmigung zu obigem OrtSstatut find bei A«<schlußver »meiden binnen 14 Tagen bei Großh. Bezirksamt dahier vorzutragen.

Karlsruhe , den 17. Juni 1890. Der Stadtrat .
_ Schnetzler ._ Grosch .

Bekanntmachung.
Gemäß 8 5 der Verordnung vom 22. Januar 1876 , die Anlage der Ortsstraßen und die Feststellung der Baufluchten brtr . , wird hiemit bekannt

gemacht , daß auf Grund des Art. 9 des Gesetzes vom 20. Februar 1868 bezw. des 8- 1 des Gesetzes vom 3 . Mär , 1880 , mit Zustimmung de» Bürger »
auSfchuffeS für Karlsruhe folgende «

Ortsstatut *)
über de« Ersatz von Straßenherfiellungskostenerlassen werde.

Die Herstellung der Landgrabenstraßc geschieht durch die Stadt .
Für die hiebei der Stadtkasse erwachsenden Kosten ist von den Angrenzern nach Maßgabe des Ortsstatut « vom 31. Oktober 1883 , den Ersatz vonStraßenherstellungskosten betreffend , Vergütung zu leisten .
Der nach 8- 2 des besagten Ortsstatuts auf ein Grundstück entfallende Betrag ist , wenn dasselbe erst nach Erlassung des gegenwärtigen Orts »statut« bebaut wird, ganz , wenn es schon vorher bebaut war , zu */-, an die Stadtkasse zu ersetzen.
Wenn das zur Straßenanlage verwendete Gelände für diesen Zweck nicht erworben zu werden brauchte , sondern schon vorher der Stadt gehörte,so wird im Sinne des 8- 2 Absatz 1 de« Ortsstatut - vom 31. Oktober 1883 bei der Berechnung der Kostenbeiträge statt der Erwerbskosten der Wert zuGrunde gelegt , welchen das Gebäude zur Zeit der Inangriffnahme des Straßenbaues hatte.
Der Wert des für die oben unter Ziffer 1 genannte Straße erforderlichen Friedhofgeländes und des durch die Landgrabenüberwölbung gewonnene«Geländes wird den Angrenzern nicht in Rechnung gebracht .
Einsprachen der in Anspruch genommenen Grundbesitzer gegen die Erteilung der Staatsgenehmigung zu obigem Ortsstatut sind bei Ausschluß»« »meiden binnen 14 Tagen bei Großh . Bezirksamt dahier vorzutragen.

Karlsruhe , den 17. Juni 1890. Der Stadtrat .
__ Schnetzler . Grosch^*) Ein gleichlautendes Ortsstatut ist schon unter'm 11. September 1888 für die Landgrabenstraßeerlassen worden ; da ab« d« Bauplan der Straß «unterdessen durch Beschluß des Bezirksrats vom 25. Januar 1889 abgeändert wurde, so ist eine neue Erlassung jene - Ortsstatut - nötig.

Bekanntmachung.
Gemäß 8- 5 der Verordnung vom 22. Januar 1876 , die Anlage d« Ortsstraßen und die Feststellung der Baufluchten betreffend , wird hiermit be»kannt gemacht , daß auf Grund des Artikels 12 des Gesetzes vom 20. Febmar 1868 , bezw. des 8- 2 deS Gesetzes vom 3 . März 1880, mit Zustimmungdes Bürgerausschusses für Karlsruhe folgendes

Ortsstatu t *)
über den Ersatz vo-r Kaualkostev« lassen werde . —

Die Eigenthümer der an d« Landgrabenstraße zur Errichtung kommenden bezw . nach dem 28. März 1883 zur Errichtung gekommene «Häuf« haben nach Maßgabe des Ortsstatut - über den Ersatz von Kanalherstellungskosten vom 21 . März 1883 einen teilweisen Ersatz d»xauf ihr Grundstück entfallenden Kosten der Kanalisation der Stadt zu leisten .
Einsprachen der in Anspruch genommenen Grundbesitzer gegen die Erteilung der Staatsgenehmigung zu obigem Ortsstatut sind bei Ausschluß«vermeiden binnen 14 Tagen bei Großh. Bezirksamt dahier vorzutragen.

Karlsruhe, den 17. Juni 1890 . Der Sladlrat .
_ _ Schnetzler . Drosch .*) Ein gleichlautendes Ortsstatut ist schon unter'm 11. September 1886 für die Landgrabenstraße erlassen worben; da aber d« Bauplan d« Straß «
unterdessen durch Beschluß deS Bezirksrats vom 25. Juni 1889 abgeändert wmde , so ist eine neue Erlassung jene- Ortstatut » nötig.

Bekanntmachung.
Gemäß 8- 3 d« Verordnung vom 22. Januar 1876 , die Anlage d« Ortsstraßen und die Feststellung d« Baufluchten betreffend » wird hiemit h»kannt gemacht, daß auf Gmnd des Art. 12 des Gesetzes vom 20. Februar 1868 , bezw. des 8- 2 de« Gesetzes vom 3. März 1880 , mit Zustimmung desBürgerausschusseS für Karlsruhe folgende»



Ortsstatnt
über den Ersatz von Kanalkosten

tüaffen werde .
Die Eigentümer der an der Kriegstraße, zwischen Eggensteiner Weg und Schillerstraße, Scheffelstraße, zwischen Kriegstraßc und Gar¬

tenstraße , nach Erlassung dieses Ortsstatuts zu errichtenden Häuser haben nach Maßgabe des Ortsstatuts über den Ersatz von Kanalherstel¬

lungskosten vom 21. März 1883 einen teilweisen Ersatz der auf ihr Grundstück entfallenden Kosten der Kanalisation der Stadt zu leisten .

Einsprachen der in Anspruch genommenen Grundbesitzer gegen die Erteilung der Staatsgenehmigung zu obigem Ortsstatut sind bei Ausschlußver¬

meiden binnen 14 Tagen bei Großh . Bezirksamt dahier vorzutragen.

Karlsruhe , den 17. Juni 1890 . Der Stadtrat .
Schnetzler .

Grosch.

Gvangel . Bund . Danksagung .
Für den Evang . Bund habe ich heute von Frau Anna Paravicini in Breiten aus letzt¬

williger Verfügung ihres f Mannes , des Herrn Theodor Paravicini , die Summe von SVV Mark

« hatten, was rch hiermit unter herzlichstem Dank allen Freunden des Vereins bekannt gebe.
A . Thoma .

ekanrttmachuilg.
3.1. Der Ausverkauf des Juwelen -, Gold - und Silberwaarenlagers im Laden Douglas -

straßc 18 , Eingang Kaiserstraße, findet letztmals

Montag und Dienstag - en SS . nn- 2L . Juni l. I . ,
jeweils Vormittags von 9—12 Uhr und Nachmittags von 2—5 Uhr, statt.

Es find noch in hübscher Auswahl vorhanden:
Broches, Anhänger, Medaillons , Fingerringe, Ohrringe , Armbänder und Armketten; einiges

in Granat - und Korallenichmuck , Uhrketten , Kreuze , Manschettenknöpfe , Becher; versilberte Gegen¬

stände. darunter ein Segelschiff als Blumen- oder Früchtebehälter rc.

Karlsruhe . 20. Juni 1890 . HG , HUSUMS , Konkursverwalter .

Vergebung
vou Asphaltterllngsarbeiten.
S.1. Die Herstellung von Gehwegen mit Asphalt¬

belag, zusammen ungefähr 22500 gm, soll vergeben
Waden.

Die Bedingungen üb« die Art der Ausführung
liegen in unserm Büreau zur Einsicht auf.

Endtermin der Vergebung ist der
1. Juli , Vormittags S Ahr .

Karlsruhe , den 20. Juli 1890 .
Städtisches Tiefbauamt .

Wohnungen zu vermiethen.
*6.1 . Belfort st raste 16 ist im >i . Stock

auf 23. Juli eine Wohnung von 7 Zimmern
mit Badezimmer , kleiner Veranda , Wasch¬
küche rc. zu vermiethen . Täglich einzusehen .

* Durlacherstraße 36 iit eine Wohnung,
bestehend aus Zimmer und Küche, sofort oder auf
23. Juli zu vermiethen .

3.1 . Scheffelstraße 6 ist der 3. Stock, be¬
stehend auS 5 Zimmern nebst Zugehör , auf 23 .
Ottober zu vermiethen. Näheres in der Wohnung
selbst oder Kaiser-Allee 40 in Mühl bürg «

*3.1. Waldhornstraße 33 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 2 großen Zimmern , 1 großen
Mansarde nebst Zugehör aus 23 . Juli zu ver¬
mietheu ._

* Wegen Versetzung ist eine Wohnung auf 23.
Juli zu vermiethen . Zu erfragen Schützenstraße 65
im 4. Stock._

* Eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern,
Küche und Keller ist sogleich oder auf 23 . Oktober

zu vermiethen: Karl - Wilhelmstraße 18 , zunächst
Haag ' s Villa ._ ^

Wohnungs -Gesuche.
*2.1. In nächster Nähe des Güterbahnhofes

wird eine Wohnung von 4—5 Zimmern auf 23.
Juli zu micthen gesucht. Offerten find unter
Nr. 1429 an das Kontor deS Tagblattes erbeten

3L. Gesucht auf 23 . Oktober
ober früher eine Wohnung von
S bis 6 Zimmern , über einer
Treppe oder Hochparterre ,
Mitte der Stadt in der Nähe
des Marktplatzes , am liebsten
Schloßplatz , Frkedrichsplatz,
Kriegstraße , Lammstraße . Man
bittet , Angebote unter Nr. 1403
km Kontor des Tagblattes ab¬
zugeben .

*2 .1. Eine kinderlose Beamtenfamilie sucht auf
Oktober eine Wohnung in ruhiger Lage von 4—5
Zimmern nebst reichlichem Zuaehör . Parterre nicht
ausgeschlossen , Nutzgärtchen Bedingung , westlicher
Stadttheil bevorzugt. Anerbieten mit Preisangabe
unter Nr . 1433 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .
* Zu miethen
auf 23. Oktober eine im Westen oder Südwesten
d« Stadt gelegene Wohnung von 5 Zimmern mit
den nöthigen Bequemlichkeiten für eine kleine, nur
aus Erwachsenen bestehende Familie . Gest. Aner¬
bieten mit Angabe des Mietpreises sind unter
Nr . 1432 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
* Ein gut möblirtes Zimmer ist sofort zu ver-

miethen. Zu erfragen Wiclandistraße 6, 2. S tock.
* Grenzstraße 9 ist im 4. Stock ein möblirtes

Zimmer zu vermiethen- _
* Spitalstraße 38 (Spitalplatz ) ist' ein _ _ _

schön möblirtes Zimmer im 3. Stock auf 1 . Juli
zu vermiethen.

* Ein möblirtes Zimmer ist sogleich oder aus
1. Juli an einen soliden Arbeiter oder ein Frauen¬
zimmer zu vermiethen: Kaiserstraße20 im 4. Stock

* Douglasstraße 20 ist ein einfach möblirtes
Zimmer mit einem oder zwei Betten an ordentliche
Arbeiter zu vermiethen. Näheres im Vorderhaus .

* Ein schönes Mansardenzimmer mit Kochofen
ist möblirt oder unmöbltrt sogleich zu vermiethen.
Näheres Schützenstraße 22 tm Laden .

Vereinslokal
zu vermiethen im

2.1 . Cafe Prinz Karl .

* Ein oder zwei umnöblirte
od« später zu vermiethen: !
2. Stock.

Zimmer sind sofort
öaldstraße 24 im

* Lesfingftraße 35 ist im 4. Stock ein einfach
möblirtes Zimmer auf 1. Juli zu vermiethen.
Näheres daselbst._

— Gottesauerstraße 3 ist ein gut möblirtes
Parterrezimmer mit besonderm Eingang ohne Vis-
L-ris sogleich oder später zu vermiethen. Daselbst
ist auch ein möblirtes Mansardenzimmer mit Koch¬
ofen sogleich oder später zu vermiethen. Näheres
parterre . _ _

* Akademiestraße 30 ist ein einfach möblirtes
Zimmer mit 2 Betten an solide Arbeit« sogleich
od« später zu vermiethen. Näheres in der Wirth -
schaft._

Parterre -Zimmer ,
schön möblirt, mit außerhalb des Glasabschlusses
gelegenem Eingang, ist sofort oder auf 1 . Juli an
einen soliden Herrn zu vermiethen. Näheres Wil-
helmstraße 48 , parterr e._

*

Zwei unmöblirte Zimmer ,
womöglich inetnandergehend, werden per sofort zu
miethen gesucht. Offerten unter Nr . 1427 an das
Kontor des Tagblattes « beten . *

Dienst - Anträge .
*2.1. Ein braves , fleißiges Mädchen wird auf's

Ziel gesucht : Akademiestraße 7 , parterre._
* Ein junges , ordentliches Mädchen, welche-

sich willig häuslichen Arbeiten unterzieht, findet
Stelle : Akademiestraße 39, Seitenbau , parterre.

Ein jüngeres Mädchen, welches sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht, wird auf Johanni
gesuchn Herrenstraße 6 im 2. Stock. _

Ein jüngeres Mädchen , welches sich den häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht , wird gesucht:
Amalienstraße 37 Im Laden._

Mehrere Mädchen , welche gut bürg« - -
lich, und solche , welche einfach kochen können ,
finden gute Stellen durch Frau Berdon , -
Bürgerstraße 19 im 2. Stock rechts.

Dienst -Gesuche.
* Ein braves, fleißiges Mädchen mit guten Zeug¬

nissen , welches bürgerlich kochen kann und die Haus¬
arbeit gründlich besorgt » sucht auf's Ziel Stelle ,
am liebsten bet einer kleinen Familie . Zu erfragen
Wilhelmstraße 21 im Seitenbau , von 3 — 6 Uhr
Nachmittags.

* Ein fremd angekommencs Mädchen, welches
gut serviren kann , sucht sofort Stelle , am liebst «
in einer Weinwirthschaftober in einem bessern Bier¬
lokal. Zu erfragen Waldstraße 87 im 3 . Stock.

Bssene Cmnmisstelle .
Ein junger Mann mit schöner Handschrift findet

bei bescheidenen Ansprüchen sofort Stellung in eine«
hiesigen Fabrikgeschäit . Gefl. Offerten unter Nr.
1426 an da« Kontor des Tagblattes erbeten .

Gesucht
wird von einem hiesigen FabrikgeschLfte per 1. Jull
ein jüngerer , fleißiger Commis mit schöner Hand¬
schrift, welcher mit der doppeltenBuchführung ver¬
traut und im Stande ist , das Conto-Corrent zu
führen. Einige Sprachkenntnisseerwünscht , jedoch
nicht unbedingt erforderlich . Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen bittet man unter Nr . 1431 an dat
Kontor des Tagblattes zu richten . 2.1.

Hausknecht ,
ein gewandter , welcher auch mit Pferden umz«"

gehen versteht , kann sofort oder auf 1 . Juli em-
treten : Gasthaus zum Nußbaum.

Verlaufene Katze.
* Eine graue , schwarz gestreifte Katze hat sich

seit vorig « Woche verlaufen. Es wird gebet«
dieselbe gegenB elohnungMarirnstraße 40abzugcb

Für Bauspekulanten !
* M hrere Bauplätze im westlichen Stadt " '

sind unter günstigen Bedingungen sofort pr
würdig zu verkaufen . Bezügliche Offerten bit
man unter Nr . 1428 im Kontor des Tagblatt«
abzugeben .

Zu verkaufe «
ist ein Kanarienvogel (Hahn) , Harz« , gutzl
S chläger : Werderstraße 8 im Laden._ ^

* Eine Parthie gute , theilS elegante DawU
und Herrenkleider, dabet Frack und UeberzieP
wie neu , sind billig zu verkaufen . Näheres zu -

fragen im Kontor des TagblatteS._
* Eine Singer -Nähmaschine zum Treten , sch'

und gut wie neu , ist billig zu verkaufen: "

straße 10 tm 3. Stock._
Cin

mit allem
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Sofort zu verkaufen:
ün Leonberger Hund , größte Rasse (Rüde ) , ein
Bernhardiner , zwei Spitzer , ein Dachshund , ein
Lffenpintscher , ein glatthaariger Pintscher .

L . Ettlingen .
Ebendaselbst wird ein langhaariger Jagdhund

und ein Windhund zu kaufen gesucht. _ ^
- Die allerhöchsten Preise
fiir getragene Herren - und Frauenkleider , Schuhe ,
Stiefel , Gold , Silber , Uniformen und allerlei
Berten zahlt A . Owitz , Durlacherstraße 8b.

Sehr hohe Preise
flir getragene Herren - und Frauenkleider , Schuhe ,
Stiefel , Uniformen , Ueberzreher , Mäntel , alles
Papier , Bücher , Lumpen u . dergl . zahlt

Salomon Gatman « . Durlacherstraße 55.

Ein größeres Kinderbett ,
reinlich und gut erhalten , wird sofort zu kaufen ge¬
sucht. Gefl . Adressen beliebe man unter Nr . IE
im Kontor des Ta gblattes abzugeben. *2.2.

Altes Blei
kaust in großen und kleinen Parthien —

7 Schützenstr ., Glasmalerei . Schützenflr . 7.

Pflegeeltern -Gesuch .
* Ein Mädchen , 8 Jahre alt , wirs in Kost und

Pflege gegeben. Zu erfragen AuMtenstraße 51.

WtttWasl z« »crvachtrn.
— In frequentester Lage hiesiger Stadt ist eine

große Wirtschaft für Bier - und Weinzapf unter
günstigen Bedingungen zu vermiethen . Tüchtige ,
gut stiuirte Wirthe , welche darauf reflcktiren , wollen
ihre Adressen unter Nr . 1288 im Kontor des Tag¬
blattes niederlegen . _

WittWastS -Vciplilhtrlug.
3.3. Eine neu cinzurichtende Wirtschaft in ver¬

kehrsreicher Lage der Weststadt , am Knotenpunkt
der Straßenbahn Karlsruhe -Durmersheim gelegen ,
soll auf etwa 15. August l . I . verpachtet werden
und ertheilt nähere Auskunft

Architekt BZ. Löhner , Amalienstraße 17 .

Bordeaux -Weine ,
Spanische Weine ,
Cognae (üno OImmpaZvo)

garantirt rein und für Kranke ärztlich em¬
pfohlen , faß - und fiaschcnweise bei

Karlsruhe ,
— Akademiestraße 20.

Gelegenheitskails.

1 . 70
eine Flasche wirklich guten

so lange Vorrath , bei

Vrioäriod NaisoL 8oL
Lammstraße 5 .11.10.

Eine Niederlage meiner gangbaren
Flaschenweine

befindet fich bei Herrn

Kreuzstraße 35.

— S63S —

Zmlillhk AyM .

Während meiner mehrwöchentlichen
Abwesenheit haben nachgenannte Herren
die Gefälligkeit, bei Erkrankungsfällen
für mich einzutreten :

Herr Oberstabsarzt a . D . Schrickel ,
Hirschstraße 2,

Herr vr . Lyon Seelrgmann ,
Ritterstraße 9,

Herr Bezirks - Assistenzarzt vr .
Kaiser , Kaiserstraße 147,

Herr vr . Trost , Nowacks-Anlage 13.
Karlsruhe , den 21 . Juni 1890 .

2.1. Geheimer Hofrath .

1ulill8 üikkll, üliellilisinüuiili,
Kriegstraße 28, am Hauptbahnhof ,

empfiehlt aus seinen Patentkeller « in
Fässern von 20 Litern an :

per Liter .
. —. 45

—. 50
— « O
— V«
—.85

1. 10
150
1 .50

11
Vlsvdvsii » L
NANIsrlNUIer
F1»rltzxrli1lvi ' .

,, 1805 »r
ZL1j» L«11»ei7zxvr 1884 "

LvlLnosins :
1' fklLsr . .
Ni »rLi »i »aei7 1 »

Leller . . .

ab LoUkvUsr , verzollt:
. . 1.10 »

„ . 1.35 „
NarLe » U»x Llaiiae . . . ISO »

stk«» » «» VSls » 1.40 »
8t . « nrLIloi» . 1.75 „

Lotde -Voxarvslnv
von der Landesgenossenschaft ungarischer

Weinproducenten:
O««rl »»ter . 1.15

- .05
1 .
1.10
1 .30
1 .40
1.70

. . .
Lrlmmsr . . . .

. . . .
„

Oe « » « r
„

Oe « » « r -
L« «« .

1. 15
1 .80
I .S5
1. 45
SSO
» 50
» 50

S . « 5

Bestellungen werden auch in meiner
Hanptniederlage , Kaiserstraße 102 , ent¬
gegengenommen und daselbst Proben der
Weine abgegeben - —

Bestien me- Lcinischen
Lioäer-Vokaler
per Flasche M . L.—und M . 2 —

empfiehlt 6L .
ZL .

Ungarwein - Handlung ,
Zirkel 10.

ss « 8 >7a » a « t i8HG .

8 K. L. Ilmibl'
« LS OIS . ,

Gßlingsn ,
Hoflieferant Sr . Majestät de»

König» von Württemberg ,
Lieferant Ihr . Kaiserl. Hoheit

der Herzogin Wer»,
Großfürstin von Rußland ,
Lieferant Sr . Dnrcht. de»

Fürstest von Hohenlohe,
kaiserl. Statthalter » in Slsaß -

Lothringe«.

Aeltcstr deutsche Schaumwein-Kellerei.
Feinster Seet .

Alleinige Mederlage und Verkauf z«
Original -Fabrik -Preism bei

L . LlinßÄe MM ,
71 Amalienstraße , Ecke Leopoldstraße .

« SV « .

iS
««

«
Q.V«

ß
de
«-s

sD-72
co

« La § 66 - L886II2
in Dosen.

Lnsrkannt dsstsr unä aus-
xlsdixstsr Ls.irss2usa.t2.

Vvbernll vvrriltltlx .
Vor ^ LeNLNunlnxeü virä gsvarub.

«

wcoes
3
wes

es
ss
scv

WälllÄlilir » -iLÄKM

Loltivnv llNvilaiNv

IS88 .
* Durch Uebernahme einer Conditorei hier

empfehle ich bei Besuch des ThurmbergS täglich
frische «

Vanille - uväl 'ruolit-Lis,
diverse feine Torten,

sowie reichhaltige Auswahl in Thee - und Nässte »
backwerk .

Unzen Limmerm»«»,
Durlach , nächst dem Rathhaus .

SchreuH 'schesFlaschenbier
in */i und ^ Flaschen empfiehlt —
Mnx SSvUvi'vr , Kreuzstraße 3ö,

>!

-



2« LS

frisch eingetroffen bei

SoLoror ,
2.2. Kreuzstraße 35 . _'

Fleislh-astetlhen
empfiehttVv«rKOS >»Ivi '. Hoskonditor »

Herrenstraße 18.

Fleisch-astetcheu
von '/,10 Uhr ab .

— Hvsbückcv

Münsterkäse ,
Emmenthalerläse,
grünen Kräuterkäse ,
feinst Limburgerläse

empfiehlt KU . ZLSHKÜ8 -
Amalienstraße 37 .

Havanna -Fehlfarben « « , wieder
eingetroffen bei

L . LILüsssIs MoLtz . ,
Nmalienstraße 71 , Ecke der Leopoldstr.
^2- Ueber P . Kneifel s

Haar - Tinktur.
Die meisten Menschen verlieren ihr Haar durch

den schwächenden , die Haarwurzeln zerstörenden
Kopfschweiß ; diesen unschädlich zu machen , die Kopf¬
haut zu reinigen und dem Haarboden die verlorene
Enlwickelungsfähigkeit wieder zu geben , gibt es
nichts so Vorzügliches wie dieses altbewährte Kos-
metikum . Möge jeder Haarleidende vertrauens¬
voll diese Tinktur anweuden, sie beseitigt sicher
da- Ausfallen der Haare, angehende und , wo noch
die geringste Keimfähigkeit vorhanden, selbst vor-
aeschrtttene Kahlheit , wie die vorzüglichsten , auf
strengster Wahrheit beruhenden Zeugnisse hochacht¬
barer Personen zweifellos erweisen . — Obige Tink¬
tur ist in Karlsruhe nur ächt bei L. Wolf , Par¬
fümerie, Karl-Frtedrichstr. 4, in Flae. zu 1,2 u. 3 M.

— Di « schbnste Zierde für jede junge Dame
ist unstreitig ein recht volle» und reiches eigne«
Haar. Bon de» vielen Mittel», die zur Erlangung
eines solchen Haarschmuck» in den Zeitungen em¬
pfohlen werden, hat sich indessen bis jetzt nur ein
riastarS in Wirklichkeit bewahrt ; cS ist dies da«
HVUU» «» Lltur ,
» elcheS in Karlsruhe bei » . llvlpp , Kaiser -
straße 156, zu haben ist._

SoLSuLott
leidet durch Sommersprossen.

Lanolin -Schwefelmilch seife echt
von L «»«dlitti -tlt in Berlin be»
seittgt überraschendalle Hautunreinigketteu und
verschafft bet täglichem Gebrauch ein jugendlich
^ s

^
«S AMe

^
en. In großen Stücken zu nur

18.7. H . Ü « Ip ^ , Kaiserstraße 156 .

rroräsn all« aucksru VssiuksktioosmittsI äurvk
Svbrnuoir«iss sslbsttdätigsu Id ^«1nk«l<terlr !»

^ uvil gvoügt äsrssibs voll-
otäuäig , um lästigs lusoktou , vis : Llottou,
Kliogvn vto. au rsrtrvideu . vor Apparat ist
xrümiirt uuci ron ärrtlioksn Autoritäten «m-
pkollvu. kreis 5» kts ^ ieckerlaxe bei

L . vlals » , krisvur, Laüvr-kassass öt.

8Ssb>8oIis OiLSsrefisll
llnö Isbslls,

garantirt Handarbeit ohne Klebstoff und
reine Tabake.

Alleinige Niederlage für Karlsruhe bei

I -uäv . Doxisr , WaWr . 4i.
Patentirte

Kali Kernseife
25 °/, Ersparniß gegenüber von Soda -Kernseife ,
halbe Arbeit , macht die Wäsche sehr zart und
blendend weiß, bat einen angenehmen Geruch ,
greift keine Farben an und ist deßhalb für
farbige Wäsche auch das Beste.

Alleinige Niederlage bei
W> . Wlatsvl »,

Grobherzoglicher Hoflieferant ,
— Ludwigsplatz 57 .

Jäger
'
» KMiik-GMstisk,

für Wollwäfche unentbehrlich nnd ver¬
hütet das Filzigwerden ,

50 7, Kernseifen-Ersporniß .
Zu haben bei

Max Hofheinz , Ecke Luisen - und
Wilhelmstraße ,

Wilh . Erb , Spitalstraße,
E . K. Friedrich , Zähringerstraße,
A. Schaadt , Waldstraße. —
Holzwarth , Mühlburg.

KtkllWlhkk MMerlsM
sowie sämmtliche

empfiehlt 3.2.

Lrust Ledueiüer Mekllß .,
Amalienstraße 29 .

SWKlNplln «, —
Boinlrvtdoasnvoioli »«,
k u»» i»oa « ttalo >«»l» olr

bwigst bet
HVIUrsIm» GAurttiu »,

Sophlenstr . 4S, Ecke der Leopoldstr,

7.4. Bester
Futzbo- enanstrich!

Tiedemauu' S Bernstein - Schnelltrocken-
Ocllack ,

über Nacht trocknend , geruchlos , nicht nach¬
klebend , mit Farbe in 5 Nüancen, unübertreff-

uch in Härte , Glanz und Dauer.
Einfach in der Verwendung,

U — 1 daher viel begehrt für jeden HauS-
HAz / halt. Nur echt , wenn mit neben -

SWWAWtz büchfen (gleichzMg als Farbcn-
topf dienend ) mit netto V,. 1 und

SÄmt-msrks 3 '/- ko zu Fabrikpreis-n in
länrlisriLi »« bei Vsrl Notk ,

Großh. Hoflieferant, Herrenstraße 26.

Berlus leier Pelßer - Ribel.
— Drei Garnituren in Plüsch (DivanS und

Kanapees) sind billig' zu verkaufen bei
/Luguat Koatsn , Tapezier,

Leopoldstraße iS.

Z Zöpfe ! IW ! Zöpfe ! S
^ circa LOS Stück , Z
"" für die neuesten Frisuren unent - D .
^ beehrlich geworden, in c llen Far - ^
o b n und Preislagen , empfiehlt H -

^ zu billigen aber festen Preisen rs -

Z L . ULnLvr - ff
I 6.3. Hof-Friseur, ^

Kaiser straße 74 , am Marktplatz . M

Lmsrülruniseds
L « pkä0ueütz - 8kLmxooii »8 ,

das Beste zur Reinigung und Erhaltung
der Haare.

Das stärkste Haar in kürzester Zeit voll¬
ständig trocken durch den neuesten Trocken¬

apparat.
ksnsnuinü » »»

DtruLOiL - 8 » 1oir .
Anserügung der neuesten Haararbeiten aller

Art.
Größtes Lager von den einfachsten bi» zu
den feinsten Parfümerie - und Toilette -

Gegenständen .

kri86ur ,
19 ^ ulästrusso 19.

Handschuhe .
Trieot - Handschuhe , 4 Knopf

lang , Paar 25 Pf .,
seidene Handschuhe , 4 Knopf

lang , Paar 50 Pf .,
seidene Handschuhe , 6 Knopf

lang , Paar 75 Pf ,
rein seidene Handschuhe , Paar

80 Pf .
empfehlen in nur prima Qualität

Naisr k. LaLrevstew ,
Ecke der Kaiser - und Ritterstraße .

Geschäfts-Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich im Tapeziere» ein¬

zelner Zimmer sowie ganzer Neubauten. Feuchte
Wände werden nach dem neuesten Verfahre» gttt
und dauerhaft tapezwt . Gute Arbeit und billigt
gestellte Preise werden zugesichert.

Achtungsvollst
I . Robert Gogel ,

Buchbinderei und Zimmertapezier-Geschäst»
10.8. Stadtthetl Mühlburg .



rvsi

Ämllgmlrl.
Eine große Parthie

Knaben-Anzüge,
darunter einige Modelle , ver¬
kaufeich, um damitzu räumen,
taut « »» Nlv Httlktv 6lvs
reellbir HVvrtlie «.

H. kriitbrirtli,
Kaiser- und Lammüraßen -Ecke.

ILgodnLsoks ,
Lau8 ^ L80Üs ,

LüodouvL8oLv ,
Lstt^Ssoks,

Issid ^ älloLv
für ttvrren , vamsn unck

Kincksr.
LMrtixllox

8»nrer
üll88t»ßllN8SN.

! LimmeldsdsrL Vior,
L- L H » l8er8tr » «8v L1L.

Ox. kaar,
GorsettenGeschäst ,

Kaiserstraße 124 d,
empfiehlt sein großes Lager selbstverfertigter
Darnettai » von den einfachsten bis zu
den hochfeinsten Torten zu äußerst billigen
Preisen .

Anfertigung nach Maaß in deutschem ,
englischem und französischem Schnitte.

DaS Waschen , Repariren und Fa^ niren
der Corsets wird in kürzester Zeit prompt
und billig besorgt . 16.6.

. kolünükr ,
121 Kaiserstraße 121 ,

empfiehlt in bester Qualität und zu
billigstem Preis :

Stoffe für Bade-Anzüge,
Frottir-Harrdtücher,

Frottir-Badetücher
«L. in jeder Größe.

Hcrren-Oberhemdku,
Einsätze ,

rein leinen , von SV Pfg . an,
Kragen , Manschetten ,

Nzfatt 'a ächte
Gummi-Wäsche ,

Kravattvu-Xvudvitvll,
Hosenträger, Taschentücher

sowie
Normal - IkoterLleiäimß ,
Hemden, Hosen, Jacken,

Gocken und Handschuhe
in größter Auswahl billigst bei

Kaiserstraße 141 ,
nächst dem Marktpl atz. —

gsarautlrt Lallt »ollmaru ,
ä Ml. L.— per ? aar

io badcaoot g ûtar tzualilLt vmxLolttt
LsLnriod Oramer,

10.4 . 18V Laiiarrtr », »« ISS .

Turugeräthe für Zimmer und Gärte«,
sowie sämmtliche

Schulfptele ,
Bälle , EroquetS , EricketS , Law«, TeuneS
u . s. w. , Federbälle , Reife , Raqnet» u. s. w.
empfiehlt al- Specialität
V . Äüllsr , Kaiser-Passage 3V.

Wegen Aufgabe de» Artikels werden jämmtlicheILI » pz»1 'r1iiii,p1 »«1KI»1« zu ermäßigte «
Pre isen ausverkauft._ 8.S.

S.3. Eine Partbie selbstverfertigter
Bücherranzen « . Schulmappe «
steht dem Verkauf auS -

Nnonal Nnkal ,
Sattler und Tapezier, Waldhornstrabe 48.

llatlkk! llMkk !
Großes Lager i« allen Preislagen in nur

reinfchmeckender

Lrättixssr Va,a,ra
verkaufe ich wie immer am billigsten .

N
.
I

. llomdurger .
Kronenstraße SV.

Luvkvr stets zum Fabrikpreis.

nach Maaß und Vorschrift ,
sowie 2.1 .

Vä -solla jallvr
liefert in längst bewährter vorzüglichster Ausführung zu anerkannt !

billigsten Preisen

H . KoruLbsZ jr . ,

Ecke der Kaiser- und Waldstraße 41.



— L«4S —

Uilk . VMucker ,
121 Kaiserstraß - LSI

empfiehlt iw bester Qualität
und zu billigsten Preisen :
Leinwand ,
Tischzeug,
Handtücher,
Taschentücher

« . s. w .
Reste werden unter Ankaufspreis

abgegeben . 6.3.

Trau - Ringe ,
massto in Gold ,

in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt

Amselier mr» UmgfahrikaatS-ESittwe,
— Kaiserstraße 151.

_
^

ZimMr .EiMichtmge«
«n dm einfachsten bi« zu den feinsten :

zwei Schlafzimmer -Einrichtungen in Eichen¬
hel», aewich«t, —

drei Schlafzimmer -Einrichtungen in Nuß -
bauin, matt und Glanz .

eine Schlafzimmer » Einrichtung in Nust-
baum , matt,

mehrere Schlafzimmer -Einrichtungen, polirt ;

in Eichenholz , gewichst ,
i» »tußbaum , gewichst ,
in Nu - baum , matt und Glanz ,
in ganz Srußvaum , polirt

« nur guter Arbeit und billigen Preisen empfiehlt

I? ILtrt , MSbclgeschW ,
« üppurrerstrastess .

ksptenmöbel
ru NIIUAStv » kreisen

vmpüvblt —
Ott » OLttnsn ,

Luiserstrassv 158,
LlvLv

äor
Vouslasstr.

LkMWM
mit

kreisen auk
Vunsolu

Möbelmagazin .
Wegen überfüllten Lagers von Möbeln sehe

ich mich genöthigt , sämmtlichen Vorrath von
dm einfachsten bis zu den hochfeinsten Holz-
und Polstermöbeln , Spiegeln und Betten zu
bedeutend herabgesetzten Preisen zu verkaufen.

Mache gleichzeitig noch besonders auf kom¬
plette Salon-, Wohn-, Speise- und Schlafzim¬
mereinrichtungen in polirtem und gewichstem
Holz aufmerksam .
Zirkel 1. 3231 -1,8 väN WwV ., Z rkel

b, Ecke der Waldhornstraße.

Für - ie

Sommer-Saison 18SO
empfehlen in sehr großer Auswahl :

zK —, — in Waschstoffen schon von 8 Mk . an bis zu
den beste« Qualitäten .

/ U —, — in leichtem Buckskin , Helle und dunkle Farbe «,
EN .K» 2m »UEZRS schon von LS Mk . an .
OK « « « « « in Waschstoffen , in allen Farbe «, schon von
SS » T- U- U- S Mk . 1.78 an .
OK « « « « « in schwarz und farbig Lüstre, Panama , Kamm -
^ SmUFUFvS gar «, Croisv und vielen andern Stoffen » schon
von 4 Mk . an bis zu den hochfeinsten Sachen .
AM « « « » » in Waschstoffen und Buckskin , in allen Farben ,
F » U- SVLL schon von 2 Mk . an .

Sbs .ULl»ins .iLbv 1 HL. HavoloeLs ,
für die Reise , in größter Auswahl .

das Alter von 3 bis 1« Jahren , schon von 4 Mk . an bis zu de»
hochfeinsten Sachen .

Sämmtliche andere Artikel :

I
pslslok , Ksmmxsm , 8otmgrrs üilrüxs ele. l

in größter Auswahl und allen Qualitäten .

kitzue- , klLvsil-
, ^VoU-, I»üstre- u . Lamwßarn-

>
U68L6V, Garautie für waschächt , schau von 3 Mk . au.

^ « kootlKiius r»» el » AI « » «« I» I»eN » i»»itNester ^ ii8l » I»rii »»8
,n »,l KIIllM«tei » kreise « .

kr «88«8 b«8ter kabrilrute
IM-Mms m Liilhei 1 MWS ji kMi-Pnisei.

8p1vxel L Nein.
L »,8vr8to »88v VN , Marktplatz.

GünKigk GklkMljrit.

Um mit meinen Resten kSkusr , die
sonst nur «ach Vtaaß verfertigt werden , rasch zu räu¬
men , ließ ich einige Dutzend I»«vl»kvli »v auf
das Eleganteste ausgestattet, anfertigen und verkaufe dieselben
vo« heute ab

E zu 35, 38,40 bis 55 Mark,
reeller Preis 45, 48, 50 bis 65 Mark.

« s IlooitNiiolll Hmenlleider-Farnl,
In » » DL Ullß Kaiser- u . Lammstr. 'Ecke .



Polstermöbel.
Ich halte stet» in großer Auswahl auf Lager

verschiedene Kameeltaschen -SophaS , gewöhnliche
SophaS , Fauteuils und Stühle , verschiedene
Garnituren mit Plüsch- und Phantastestoffbe-
»üaen, nur gute, selbstgefertigte Waare und empfehle
solche bei billigem Preis . —I» » irlr,
grüßte « Möbellager n. AuSstattungSgeschäst ,

Rüppurrerstraße 36.

WT8 —
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:cü
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Kmerdrsued !
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Mixer kreis !
isieirt .
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I»»»,8«i»I>»rtch<!«.
ILaaasdurs

Vst

Vsrtrstsr: L» Moolr, llsrlsruks ,
Loblosssr null NsodanLor. 2.2.
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Nahens gesätes ! Badens achtes !

M Ein Wort an die Frauen !

kierprEivoeu
mit I-uit- null ^ asssräruvk, sovis Apparats
rum Lisraussoüanlr mittsist üüssigsr Lottlsn-
säurs nLob obixsr 2siotlnrwx iiotvrt uutsr lla-
rantio oompistt und billigst^nnlirns Ssrxsr,
Instsllstivnsgssotisft , ^ srcierstrasso 55.

aüsslser i »k»« i»rUvI »er
WLoI»Iei »8t »IiNv für- Mrtsts uoä M -
nsraivasssrkairrilrLntsii . kün ^tliosts Re¬
paraturen .

—

8pL »rlL « « I »kvrÄv
verkauft zu äußerst billigst ge¬
stellten Preisen unter mehr¬
jähriger Garantie die

Herd - und Bauschlosserei
Lünaeck ^ sv88 ,

Karlstraße 24.

«

S »

:«E

«0

«0
2

«
«0
«
Q.

LS

Maschinen mit Dampfeinrichtung ,

Bettstücke,
Die jetzige Saison gibt mir Veranlassung, eine geehrte EinwohnerschaftKarlsruhe »

und der Umgegend darauf aufmerksam zu machen, daß ich durch meine Bettfedern - Retniguntzs-
maschincn mit Dampfeinrichtung , in welche Motten , Milben und dergleichen ge¬

kommen sind , gründlich reinige . Preise bil¬
ligst. — Berechnung nach dem Gewicht. — Zahl¬
reiche Atteste liegen zur gefl . Einsicht auf.

Ich empfehle meine Betlfedem -Reinigungs-Anstalt daher angelegentlichst im gesund¬
heitlichen Interesse der hiesigen Einwohnerschaft. Des großen Andrangs» wegen bitte ich
die geehrten Hausfrauen , ihre Bestellungen schon Tags zuvor gefl . anmelden zu wollen.
Hochinteressant ist es , bei der Reinigung zuzusehen.

MZ. Nach übereinstimmendenUrtheilen meineshochgeschätzten , sehr zahlreichen Kunden¬
kreises existirt keine Maschine , die so gründlich und sicher reinigt , wie die « eine »
nach der neuesten Verbesserung . Diese Leistungsfähigkeit wird durch meine persönlichen
reichen Erfahrungen in dieser Branche, sowie durch gewissenhafte und pünktlichste Bedienung
des verebrl Publikums noch erhöbt , weßhalb sich mein Unternehmen eigentlich von selbst
empfiehlt. Prinzip : stets nur das Neueste , was geboten werden kann in dieser Branche. Posten
über dreihundert Mo bedeutend billiger.

Die GewerbSanlage befindet sich

3 S Wal - Hornstratze
Hochachtungsvoll

st Li«88l«r.
LI.

ZchulmM M MW
in großer Auswahl billigst bei

I *. Hirt , Rüppurrerstraße 36 .
Da » Aufpolstern von Polstermöbeln und

Matratzen , sowie das Aufmachen von Vorhängen
wird bestens besorgt. Große Auswahl in Gardine «,
Möbelstoffe « und Drellel —

- Nicht zu übersehen .
In Anfertigung aller Sorten Drahtgeflechte, Ge¬

webe, Siebe , Erd- , Sand - und Kohlendurchwürfe
empfiehlt sich bei solider , guter Arbeit und sehr
billigen Preisen I '- ^ Axsr , Drahtflechter .
Auch werden alle möglichen Reparaturen an Sie¬
ben und Drahtarbetten gut und billig gemacht.
Mein Geschäft befindet sich jetzt Luisenstraße 38.

Stick-, Schim -, Mse«-Rkimi1»rel ck.
sowie alle Drrchtzlerarbeite « werden billig und
sorgfältigst angefertigt bei

S . Dornheim, Drechsler,
10H. Kronenstraße31.

L.edeil8vel8ioIisllM88 -6s8sll8clisft
ru i-sipriz

(«lte Leipziger ) auf Gegenseitigkeit gegründet 183Ü .
BerficherimgS -

bestand :
Ende 1887 :

277 Millionen Mark,
Ende 1888 :

296 Millionen Mark»
Ende 1889 :

315 Millionen Mark.

Vermögen:
Ende 1887 :

64 Millionen Mark,
Ende 1888 :

71 Millionen Mark,
Ende 1889 :

78 Millionen Mark.

WM"
^ !WHm

Die Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig
gehört zu den älteste « und größten , sowie
vermöge der hohen Dividenden , welche sie fort¬
gesetzt an ihre Versicherten zahlt, zu den sichersten
nnd billigsten Gesellschaften Deutschlands und
steht , waS günstige BerstcherungSbedin -
gungen anbetrtsft , seit Ginführung der
Unanfechtbarkeit ihrer fünfjährigen Po¬
licen unübertroffen da.

Die Beiträge stellen sich hei der Lebensver¬
sicherungs -Gesellschaft zu Leipzig durch die hohe
Dividende auf die Dauer außerordentlich niedrig
und betragen beispielsweise bei einer lebens -

^ Strahlt « .Versicherungs¬
summen

hi« Ende lSS7 :
49 Millione» Mark,

dis Ende 1888-
53 Millionen Marl.

bi» Ende 1889 :
57 Millionen Rnrk.

Die Versicherte » er¬
hielten durchschnitt¬

lich a« Dividend«
gezahlt:

I8W—48 : I»»/,
, , , ISN - LS - l - ' /.
lll 18SO—« : 28»/.

1870—7» : 84»/,
- 880- 8» : «:»/,
I8»0 : 42 »/,

der ordentlichen J»hre»prS» ie .
länglichen Versicherung von 10000 M . nach Ein¬
tritt in den Dividendengenuß, d. h. vom k. Per «
sicherungSjahre an , für das Eintrittsalter von
30 Jahren nur «och 132 M ., von 40 Jahren
nur noch 1SK M ., von 50 Jahren mir no
273 M . 8« Pf . , von 60 Jahren nur «»l
413 M . 30 Pf . pro Jahr .

Die Gesellschaft übernimmt auch sogenannte
Kinder - (Aussteuer- , Militärdienst -) Versiche¬
rungen. „ .

Nähere Auskunft ertheilt die Gesellschaft selbst
oder deren Vertreter in Karlsruhe : Earl
AaiS , Bürgerstr.9, u.Lndw . Zieqler , Waldst.41.

Der große Plakat-Fahrplaa
der

Großh . Badischen Eisenbahnen^
SommerdieH 1890,

ist bei uns, sowie in allen Buchhandlungen zu haben.
Preis SV Pfennig.

«L Chr. Fr. MüverMc Hosbach-andlma.

K
eösnlv

l- vistungsfL
biglcvil



Jeder HuuShaltung ist zu empfehlen :

Die Kartoffclkücht.
Enthaltend : verschiedene der schmackhaftesten Kar«

toffelsuppen, Pasteten , Knödel, Krapfen . Kartoffel-
nuvel « , Kartoffelbrei , Omeletten , Aufläufe , Pud
ding, Strudel , verschiedene Gemüse von Kartoffeln,
Wmste , Hefenbackerei , Kartoffelcoteletten , verschie»
dene Schmalzbackereien von Kartoffeln , Torten ,
kleine Backereien, Kuchen , Salate , verschiedene wohl «
feile Gerichte von Aartoffelsaucen rc. Von Caro «
line Kümicher .

Zehnte , vermehrte und verbesserte Auflage .
8«. Eleg . broch. Preis 1 Mark.
VorrLthia in der Agentur der literarische »

A nstalt , Karlsruhe , Herren straße 31. 6 .4.

Zim großtil Zchßppti,
in bayerisch Maxau .

— Großringertchtete Gartmwirthschaft , rein »
Weine (eigene - Gewächs ) , vorzügliches
Schremppffches Lager - und Exportbler vom
Faß , täglich srffchgebackene Fische , sowie andere
kalte und warme Speise « empfiehlt bei reeller
und billiger Bedienung besten «

ILamt Gastwirth .

kamilze-oxollroioll to
uturtwg nt 3" ? . bl. krom tdv Hauptbaiindok , —
irvatdor xarmittin « .

T'o-morrorr regulär Meeting ns uounl .

Tagesordnung des Bezirksrats .
Dierstag de» 24 . J « « i 1890 , vsrmtttsg « 9 Uhr :

1. Gesuch de« Karl Brandt um Erlaubnis zum Be¬
trieb einer Schankwirthschast mit Branntweinschank ,
Krenzstra - e 10 hier .

2 . Gesuch de« Ernst Seyfried «m Erlaubnis zur
Verlegung seiner Wtrthschastsberechtignng »»m Hause
Zirkel 16 in da « Hans Adlerkraß « 37 dahier , bezw.
znm Betrieb einer Gastwirthschaft .

8 . Gesuch de« Josef Breitner um Erlaubnis zum
Betrieb einer Schankwirthschaft Rüxpurrerstraße 98
dahier .

4 . Gesuch de« Philipp Abt um Erlaubnis zum Be¬
trieb einer Schankwirthschaft mit Branntrvetnschank
Marienstraßr 34 hier .

5 . Gesuch de« Kondttor « Josef Ei seit um . Erlaubnis
znm Ausschank von Branntwein Kriegsstraste 40 » hier .

6. Gesuch de« Georg Schmitt um Erlaubnts zum
Betrieb einer Schankwirthschaft mit Branntwetnschank
Katserstraße 23 l dahier .

7. Gesuch de« Domtnik Elsaß er um Erlaubnis zur
Verlegung seiner Wirthschaftsbcrechtigung von dem
Hause Gottesauerstraße 1 in das Hau - Kaiserallee
1L1 dahier .

8 . Gesuch der Frau Marte Krenkel um Erlaubnis
zum Betrieb einer Schankwirthschaft mit Bräunt «
»oeinschank Rüppnrrerstraßc 46 dahier .

9 . Gesuch des Mar Wolf um Erlaubnis zum Branat «
« tnschank in seinerWirthschaft WerderstraßeSl dahier .

10. Gesuch de« Wilhelm Herrmaun um Erlaubuts
zu« Betrieb einer Schankwirthschaft mit Brannt¬
weinschank Adlerstraße 42 dahier .

11 . Gesuch der Deutsche » Metallpatrouensabrik
Karlsruhe um Genehmigung zur Aufstellung eines
Dampfkessel«.

12. Gesuch de« prakt . Arzte« vr . Marzell Rosenberg
dahier um Genehmigung zur Errichtung einer
Privat Heilanstalt Douglasstraße 3 dahier .

13 . Gesuch de - Jakob Maag von Liedolshet« um
Genehmigung zur Errichtung einer Echlachtstätte .

14. Da « Bangesuch de« Ztegeleibefitzer « A. Frtck auf
dem Rappenworth , Gemarkung Darlanden , betr .

18. Die Thetluug von Liegenschaften unter dem gesetz¬
liche» Maaß auf Gemarkung Beiertheim in Folge
der Albcorrection betr .

16. Gesuch de« Valentin Jakob Walteuberger vo»
Darlandr » um Genehmigung zur Thetlung eine»
Grindstürk « unter dem gesetzlichen Maaß .

17 . Die Ernennung eine» Schatzuagsausschußuritglted «
für Eggeuftetn betr.

18. Die Verdeschrtdung der 1888er Sparkafferechnuag
von Liedolsheim betr .

19 . Die Festsetzung der Baufluchten der Zwischenstraße
zwischen derAugartenstraße und der V . Allee dahier betr .

20 . Die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter in der Fabrik
»«» F . Seneca dahier betr .
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Die Dampf -Ziegelei Durlach
gibt den tit Baubehörden , Architekten , Baumeistern und Privaten ergebenst bekannt , daß
Herr 111 ». Leopoldstraße SL in Karlsruhe von uns beauftragt ist
und die Berechtigung erhalten hat , Aufträge in unfern Fabrikaten zu unfern Fabrikpreisen
in Empfang zu nehmen Sofortige Bestätigung der Bestellungen , ebenso die Entgegennahme
der Zahlungen erfolgen durch die Dampf -Ziegelei Durlach selbst .

Zugleich machen wir darauf aufmerksam , daß unsere 8L .

durch leichte und äußerst dichte Deckung sich besten Eingang verschafft haben ; wir stellen
dieselben neuerdings aus vorzüglichem Material her und bieten jede gewünschte Garantie .

Die dazu gehörenden Firstziegel mit Falzen , eiserne Dachfenster von ver¬
schiedener Größe , Glasziegel rc. sind stets vorräthig . Aach die Berblendsteine stellen
wir nun in befs . rm Thon her in 3 Farben : Hellorange , gelbroth und dunkelroch . Wir
empfehlen ebenfalls die allseitig vorgezogmen Maschinen - Dachziegel . In rothen
Maschinensteinen : säubern , hohlen und rauhe «, übernehmen wir jederzeit auch
größere Lieferungen . Islv R» IrvetI « « .

32 .5. —, Lrsto vsutsobo vsutimisverslciienmes - änstalt in LsiM«i»
» , E » , ^ bestellt vLutlon kür - »Ile Serllksrivsix » clured Ibr»

U » » EH ^ koljeeu unü büiLt kür üeläer , velederiiLslltiouorwSLlteu
> » T» d O darß lieben sind . kroszieeto und Lnslruntt xostkrei . ,

Alte Brauerei Kämmerer .
Waldhornstraße 23 .

Heute Sonntag , Anfang 5 Uhr Nachmittags ,

AI1Iit :ä,rVonvvrt im Garten,
bei ungünstiger Witterung im Saale .

Eintritt frei . Liter Bier 12 Pfg .

_ MrririrlLSrL .

Alte Brauerei Printz , Hemnstraße.
Sonntag de« 22 . Juni , Nachmittags Anfang 4 Uhr und Abends Anfang 8 Uhr :

der wirklichen Tyroler Zillerthaler Sänger Lrrl, » » und Fräulein ILmlINl im- Nationai -Costüm .

Gasthos Mm Rheinbad,
badisch Maxau .

Die Ausstellung meiner neu erbauten , mit Douchen versehenen Bade »
avftalt im Rheinstrom zeige hiermit ergebenst an und lade zu recht zahl¬
reichem Besuche höflichst ein.

Hochachtungsvollst
HG^LU». Besitzer.

- Kaiferstraße 13 « .
Wafferwärme im gr . Schwimmbassin stets angmehm temperirt .

Wannenbäder zu jeder Tageszeit .

Jeden Montag Nachmittag die Schwimmbäder und Wannenbäder II . Klaffe zu halben
Preisen .

Wahlvorfchlag .
Für die am Montag den 23 . Juni d . I . , Nachmittags 3 Uhr , in der

kleinen Kirche stattfindende Wahl vo » 6 Stellvertretern als Mitglieder der ev.-prot . Kirchen¬
gemeindeversammlung werden vorgeschlagen :
Bauer , Julius , Rechnungsrat .
Beisel , Friedrich , Revisor .
Schumacher , Jakob , Werkmeister .

Wallraff , Gustav , Oberschulrat .
Weiß , Jakob , Weinhändler .
Wirnser , Max , Säckler und Badinhaber .

Mehrere Wähler .

Zkolat ei« Drittes Blatt .
Druck «utz Verlag tz« Uhr . Fr . Miller 'schen HvstuchhuMuu» , » bi-irt «ntrr Berantwortttchkeü»», W. Müller 1» Karlsrntz«.
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